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Rahmenbedingungen Interessengruppe IG Freiberufliche Pflege 
 

 
 

Wir… 
 

  sind freiberufliche Pflegefachfrauen und -Männer im ambulanten Pflegebereich 
 tauschen Erfahrungen aus 
 unterstützen uns gegenseitig 
 stärken unsere Stellung als Berufsgruppe in der Pflege, im Gesundheitsbereich 

und der Öffentlichkeit 
 arbeiten mit Ärzten, Spitäler- und Spitex-Diensten /  Organisationen / 

Institutionen zusammen 
 absolvieren jährlich  das obligatorische Qualitätsprogramm unseres Verbandes 

SBK 
 bilden uns in der freiberuflichen Pflege weiter 
 sind Pflegefachfrauen & Pflegefachmänner im somatischen und psychiatrischen 

Pflegebereich und haben uns spezialisiert in verschiedenen Fachgebieten. 
 Nehmen regelmässig an Weiterbildungen teil 

 
 
 

Mitglieder der IG sind: 
 

 Diplomierte Pflegefachfrauen-/männer HF/FH 

 Freiberuflich tätig im Kanton Zürich / Glarus und Schaffhausen 

 Verfügen über eine Konkordats-Nummer 

 Im Besitz der Berufsausübungsbewilligung des Kanton Zürich /Glarus oder 
Schaffhausen (oder eines anderen Kantons) 

 SBK Mitglieder 

 Sind bereit, die Ziele der IG aktiv mitzutragen 

 nehmen an den Treffen teil 
 
 
 

Ziele: 
 

  wir tauschen Erfahrungen aus 

  wir unterstützen uns gegenseitig 

  wir stärken unsere Stellung als Berufsgruppe in der Pflege, im 

Gesundheitsbereich und der Öffentlichkeit 

 

Organisation: 
 
Die Interessengruppe ist eine Untergruppe der SBK-Sektion ZH/GL/SH. 
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Sie strukturiert und organisiert sich selbständig (Bestimmung Vorsitz, Termine, 
Vorgehen). 
 
 
 

Sitzungsvorsitzende / Aktuar-/in: 
 
Die / Der Sitzungsvorsitzende / AktuarIn der Interessengruppe Freiberufliche Pflege 
wird von den IG Mitgliedern für 2 Jahre gewählt. Jeweils bei der letzten Sitzung im 
Jahr finden die Neuwahlen statt. Eine Wiederwahl ist möglich. 
 
Aufgabengebiet / Kompetenzbereich: 
 

Sitzungs- 
vorsitzende 

Aktuarin 

 Sitzungsplanung (Absage und 
Verschiebungen nur in Absprache 
der Mitglieder) 

 Mitgliederliste, Protokolle 

 Sitzungsleitung, Traktanden 
 Finanzen, Kassaführung 

 Budget, Jahresrechnung 

 Struktur der Sitzungen (sorgt für 
einen geregelten Ablauf, Zuständig 
für die Einhaltung der 
Gesprächskultur-/regeln) 

 Kontoführung (Bank) 

 Korrespondenz 

 Jahresbericht 

 Korrespondenz 

 Ansprechsperson (auch für SBK / 
Curacasa) 

 Veröffentlichung der Sitzungen in der 
SBK-Zeitschrift 

 Aufnahme / Mitglieder  

 Mieten der Räumlichkeiten 
 

 
 
 

Finanzen: 
 
Die IG verfügt über ein Bankkonto der Raiffeisen Bank Meilen. 
Unterschriftenberechtigt sind sowohl der/die Vorsitzende wie auch der/die AktuarIn 
mittels Einzelunterschrift. 
 
Die Sektion ZH/GL/SH unterstützt die IG mit Fr. 400.00 pro Jahr.  
Der Mitgliederbeitrag beträgt Fr. 50.00 pro Jahr. . Er wird durch den/die AktuarIn 
eingefordert und verwaltet. 
Mitglieder aus anderen Sektionen sind willkommen, bezahlen jedoch Fr. 60.00 / Jahr. 
Nichtmitglieder dürfen einmalig als Gast an der IG teilnehmen, werden aber 
aufgefordert, den Mitgliederbeitrag beim zweiten Mal bar zu begleichen. 
 
Die/die AktuarIn erstellt eine Jahresrechnung und ein Budget zuhanden der IG im 
Januar.  



Interessengruppe 
Freiberufliche Pflegefachfrauen 
und 
Pflegefachmänner 

Unsere Homepage: http//www.freiberufliche.ch 
 

 
Der/die Vorsitzende und der/die AktuarIn werden für Ihre Tätigkeit mit je Fr. 1000.00 
pro Jahr entschädigt. Voraussetzung dafür ist eine Tätigkeit während des gesamten 
Kalenderjahres.  
Einzelne Arbeitsgruppen erhalten eine Entschädigung nach Absprache mit den 
Mitgliedern. 
 
Das Verschicken eines zusätzlichen Protokolls wird mit einen einem Unkostenbeitrag 
von Fr. 5.00 pro Protokoll berechnet. 
 
Die Mitglieder erhalten jeweils im Mai eine Mitgliederliste. 
 
 
 

Sitzungen / Termine: 
 
Unsere Treffen finden jeden 2. Dienstag in den ungeraden Monaten statt: 
Zeit:   jeweils von 16.00 bis ca. 18.00Uhr  (kann sich ändern, wird jeweils bekannt  
         gegeben) 
Ort:   Klus-Park, Asylstr. 130, Haus OTZ (Offene Tür Zürich), Jupiterstr. 42, Eingang      
         via Klus-Park.    
         Raum siehe vor Ort am Anschlagbrett im Eingangsbereich! 
 
 
Der/die Vorsitzende /AktuarIn sind jedoch nicht für die Vermittlung von Klienten 
verantwortlich, geben aber allfällige Anfragen von ÄrztInnen, potentiellen KundInnen, 
etc. gerne an die Mitglieder weiter, 
Auch ist jedes Mitglied eigenverantwortlich, wie es sein Unternehmen gestaltet und 
wie es zum nötigen Rüstwerkzeug gelangt. 
  
Die IG-Sitzungen sind nicht als Coaching für neue Geschäftsgründungen gedacht, 
Freiberufliche stellen sich jedoch nach Absprache und gegen ein Entgelt gerne zur 
Verfügung.     
 
 
 

Ausschlusskriterien 
 Nicht SBK-Mitglied 

 Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrages nach 2. Mahnung 

 Wiederholte Unzustellbarkeit der Korrespondenz  
 
 
 
 
 
 
Zürich, 10. September 2013 


